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Z. 647« (2) Nr . 97y5)i525. H . S t .
C u, r r e n d e

bes k. k. » l l y r i f c h e n G u b e r n i u m s . —
M i t den Bestimmungen fur die Verhandlun-
gen über die Abfindungen und Verpachtungen
des Bezuges der assgememcn Verzehrungssteu?
er für das Verwaltung^ahr »655 und rück-
sichtlich auch für das Jahr lLZöund 18Z7. —
M i t dem hohen Hofkammerdccrete vl.m 20.
Ma i d. I . , Z. 2 i857i25/ i5, ist die Vornah«
me der Verhandlung über die Abfindungen
und Verpachtungen des Bezuges der allgemei-
nen Vevzehrungsstcuer für daS Verwallungs,
jähr i635 und rücksichtllch auch iä36 und l 8 3 /
angeordnet worden. — I n Gemaßheit dieser
hohen Anordnung werden folgende B M m -
mungcn zur allgemeinen Kenntniß gebracht:
— l ) Die Verhandlungen werden nach den
mit den Gubernial«Eurrenden vom 12. August
und 1. Octsber 1 8 I 0 , Z. »823/^2791 und
22h6ij35ä3, dann 5. I u l l , 6 3 i , N r . ,5^32j
2699 und 25. I u l l i 8 Z 5 , Z. i6 l62^3^3ä/
kundgemachten Bestimmungen vorgenommen/
und dle Absindungen auch mit ganzen Bezir«
ken, Gemeinden oder ganzen Gewcrbsclaffen
gepflogen werden. — 2 ) Haben sich die dieß,
fälligen Verhandlungen auf den Bezug der
Verzehrungsfteuer von der Biererzeugung für
das Verwaltungsjahr i335 nicht zu erstrecken.
— 3.) Die m»t den Parteien einzugehenden
Abfindungen sowohl, als die Pachtverträge
werden zwar nur auf das Verwaltungsjahr
i 8 3 5 , jedoch dcrgessalt abgeschlossen werden,
daß, wenn diese Vertrage drei Monate vor
Vblaufdes Verwaltungsjahres i6Z5 weder von
der Seiie des allerhöchsten AerarS, noch von
Seite der Parteien aufgekündet werden, die-
selben für das nächstfolgende Verwallungsjahr
,856 abermal ihre Gültigkeit behalten; wö-
be» noch bemerkt wird, daß diise Vertrage bis
zum Ablaufe einer dreijährigen Frist als gül-
tig erhalten werden können , nach Verlauf die«
skr Ms t aber, wenn mlttlerwelle dieselben aus

was immer für einem Anlasse nicht aufgelöset
worden waren, für jeden Fall im Versteige«
rungswege erneuert werden. »^ H.) Zum Be<
Hufe dcr Vlrpachtung eines Verzehrungsstemr-
Objccres wird das gemischte Verfahren durch
mündliche und schriftliche Offerten gewählt
werden. Diese schriftlichen Offerten, welche
den bestimmten Preisbetrag, und zrrar in Zif-
fern und Buchstaben ausgedrückt zu enthalten
haben, sind zugleich mtt dem Vadmm zu be-
legen, und sie werden bis zum Tage der ab»
zuhaltenden mündlichen Versteigerung, der
Behörde , welche dieselbe vornehmen w i r d ,
oder auch wahrend der mündlichen Versteige«
rung , dem dleselbc leitenden Commissar, ver«
schlössen zu übergtben seyn. Diese Anbote, die
jedoch keine Klausel, welche .nt den übrigen
Llcitatwnsbedingnissen nicht »m Einklänge wa-
re, zu enthalten hüben, sondern vielmehr die
Versicherung enlhalten müssen, daß der Offe-
rent die in der Ankündigung und in den Be«
dingnissen enthaltenen Bestimmungen genau be-
folgen werde, werden sodann nach geendigter
mündlicher Versteigerung, nachdem alle anwl«
senden Lintanten ^klarten, keinen wettern An«"
bot machen zu wollen, in Gegenwart dcr Pacht-
luftigen von dem Llciiations-Commlssar zu er«
öffnen, und kundzumachen seun, wo sodann
d»e Pachtung, ohne eine weitere Steigerung
zuzulassen, Demjenigen zugeschlagen werden-
wird, welcher den günstigsten mündlichen oder
schrlfilichen Andot gemacht hat , in so fcrn die-
ser Anbot an und für sich annehmbar, und
zum Abschlüsse des Pachtcontractes geeignet an«
erkannt wird. — Bei einem gleichen mündli«
chen und schriftlichen Anbote wird dem münd-
lichen bei zwei oder mehreren gleichen schriftli-
chen aber demjenigen der Vorzug gegeben wer«
den, für «clchen eine, von dem vorsitzführen-
den llcltations'Commlssar alsogleich vorzuneh-
mende Verlosung, nenn in perlönlichcr od^r
sonstiger Beziehung gegen denselben kein Be-
denken obwaltet, entscheiden wird. — A)
Zur Ein reichung de» nach §< 10 der GubnniHl^
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Etzrrenbe volN 26. Juni 1819, 3- l Z 7 i ^ , z u r
Erlangung des gefallsamtllchen Erlaubnlßschei'
nes erforderlichen Erklärung wird dle Frift h i s
A. A ugust i 3 3 ^ fessgesetzt, bei deren Nicht-
zuhaltung die im §. 3^ ln. n. und §. 3? der
angeführten Eurrendr bestimmte fixe Geldstra,
fe eintritt. — Laibach am 26. Jun i ,83/,.
Joseph Camillo Freiherr v. Schmidburg,

Bandes- Gouverneur.
E a r l Graf zu W e l s p e r g R a i t e n a u

und P r i m ö r , k. k. Hofralh.
Z e n o Graf v. S a u r a u ,

k. k. Gubernial-Rath.

Z. 3ä6. (2) N r . 5990"
U m l a u f s ch r e i b e n

des k. k. illyrischen Landes-Guberniums. —
Verbot der Einfuhr der Struve'schen Mine-
ralwasser. — «Veine k. k. Majestät haben mit
allerhöchster Entschließung vom 27. v. M . , die
Einfuhr der Struve'scben künstlichen Mineral-
wasser allgcmem zu verbieten geruht. —- Dieß
wird in Folge hohen Hofkanzlei-Decrets vom
9. v. M . , Z. 5543, zur allgemeinen Kennt-
niß gebracht. — Lalbach am 3. April i83H.
Joseph Camillo Freyherr v. Schmidburg,

Gouverneur.
C a r l G ra f zu W e l s p e r g R a i t e n a u

und P c i m ö r , k. k. Hofcath.
Johann Schneditz,

k. k. Gubcrnialrath.

Z . 649. (2) N r . i569»)353i.
E d i c f.

Dei dem k. k. inneröst. küstenl. Appella-
tions-Gerichte ist die dritte Secr^irsstelle mit
d«m systemmaßigen Gehalte von l2no st. E. M .
und dem Vorrückungsrechie m den Gehalt von
i3ao ft. E. M . ln Erledigung gekommen. —
Dlcses wird mit dem Belsatze zur allgemeinen
Kenntniß gebracht, daß dte Bewerber um
dlese Stelle »hre gehörig belegten Eompe-
tenzgesuche binnen olcr Wochen vom Tage
der Emschaltung des gegenwärtigen Edicts m
die Zeitungsblatter, durch lhre vorgesetzte Ge«
Horde bei diesem t. k. Appellations-Gerichte zu
überreichen haben. — Klagenfurt den i3 .
J u n i ,33^.

Nreisiimtliche Verlautbarungen.
Z . 3^5. (2) Nr . 8325.

K u n d m a c h u n g .
Das hohe k. k. Gubernium hat mit De-

kret vom 27. v. M . , Z. i3o6c), die Erbau-
ung einer neuen, anstatt der dermal hierorts
Hdcr den Laidachjluß bestehenden ganz schad«

haften alten sogenannten Käsern0rücke bewilli-
get, und wegen Herstellung derselben dem
Krclsamte die Einleitung cmcr Minuendo-?ls
citation aufgetragen. — Diese Herabsteig-emng
wild daher am l6 . l. M . , Vormittags um
10 Uhr, bei diesem Krcisamte Stat t finden.
— Welches hiermit den Licitationslustigen mtt
dem Beisätze bekannt gegeben wird, daß die
dicßfallige Maurerarbeit auf den Betrag von
277 st. 43 kr.; das Maurermateriale aufä^Ist.
^0 kr.; die Zimmermannsa,beit auf ) 6 ^ st.
20 kr,; das Zimmermannsmateriale auf 5 6 , st.
9 kr., und die Schmldarbeit auf 187 fi. ,5 kr.
veranschlagt ist. - K. K. Kretsamt Laibach
am 5. Jul i i83ä-

OsNbernial- Verlautbarungen.
Z. 85i . ( l ) JNr. i3656.

N. 5233/5a3.i. al Gov. N. 9064/3317.
POLIZZA D7 LNCANTO

9̂(?r V impre.sa del lav or i da icgatore di
libri _, occorrenti all! I. JR.. Governo del-
la Dalmazia ed agli altri ufficil pubblici,
si politici che giudiciarli j fituinziarii ^
economici ed istituti della pub b lie a istrit-

zione esistenti in Zar a.
1,) La dcliborazione si faru al puhLIi-

co incanto nel giorno due ottobrc i83/ f
alie ore i \ del mattino nelT ufsicio dell' ]t r#
Procura Camerale in Zara, alia presenzt
dell' i. r. Gonsiglicro Governiale Procura-
tor Canierale, e dell' i. r. Gapo-Ragionato
provinciale. — Ln. deliberazione se^uira. a
f'avore del miglior olicrcnie, e dietro ia
governiale approvazionc avra luogo la sti-
j.>uiazioue del rclaiivo contratt.o, — 2.) Sa-
ra libero a ehiunque di aspirarc all' imprc-
sa, seiTiprecctie nel ciso di otienuta aggiu-
dicazione, f'accia eseguire i lavori da un le-
gatore di conosciuta capacity, —- 3.) L'
impresa sarä durativa per un qninquenmo
dal imo febbraro i835 a tutto gennaro 1840.
— 4.) La legatura dc' protocoili appartoaonti
aJlo rcgistrature,- nonebe i prutocolii e gior-
nali di cassa, dovra effettuarsi respettiva-
mente presso gli ufiicii a CJU appartengono
ne polra essere altrove esegnita sotto pens
della pcrdita dei Javori^ e della rescissiono
del contratto. —. La Jegatura, all' iacontro,
dc' libri di premii per il ginnasio , per U
scuola norm i |e , e per le scuole elomcnta-
ri minori di Zara, clic vieae pure esclusi-
vamente conceduta all' nnprcudit )rc , P'>-
tra eflTettuu'si al domicilio deli' imprenclito-
re stesso, come pure delle aiisa operc cU«
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faccsse d' uopo cli legnre. —• 5.) Li prezzi,
che scrviranno cli base alia prima voce fis-
cslle vcn^ouo iudicati nclla tabella qui in
calcc. — ß.) Lc ollcri.e di ribasso dovranno
farsi dagli aspiranli pella geneiahta clegli ar-
licolij indicando la minoruzione della sotn-
ma in ragione di un Unto per cenio. —
7,) Appena riceruto 1' incarico , dovra V
imprenditore, in tutti ii c.isi prostarsi all'
escguimento cloi lavori, e ritrarne quindi
dal respettivo dircitore degli ufticii "di or-
dine o ahro capo d'uffteiy i! bono indican-
t.e la qualita del registro legato, ed il nu-
mero de' fogli contcnulivi. — 8.) Alia fine
cli cad.mn tnese tali bom saranno presenta-
li dair imprenditore all' i. r. ragioneria con
apposiu dornanda scrittd , ondu ne sia li-
quidato ii compenso c prnmosso il decre-
to di p'tgamento. — 9 ) La Jegatnra di
protocolli mdici cc. dovra es-eguu-.ii in mo-
do consistonto eu impiegata ail' uopo dclia
pelU di buotin qua.ita. Egualmente pei fas-
ciculi ad uso delle registrature dovra essere
adopcrato del cartone consistente e lc fet-
tucce relative dovranno cssere di lino e
nou di cotone. — Se i lavori non saranno
eacguiu a doverc sara libero ai direitori
de gli ufHoii d' 01 dine di rifiatarli, e di
noo rilasciarc coiiseguentcaieiHe il bono
all' imprenditorc. — 10.) Dovra 1' aggin-
dicatario un niese clopo la stipulazioue del
contratto fare nn deposito cauzionale per
tutto ij tempo dell' imprpsa di fiorini dac-
cenio, ovvero prestare nna pieggcria im-
mobiliare prammatica riconoscinta idonea
tiair i. r, Procnra Gamerule, — 11.) A ga-
jniuia dell' crario per il tempo clie trascor-
rerä dnlV a"g[iudicazione siuo alia deiinitiva
accettazione della pieggcria sara obbligo
degli aspiranti di deposit are itna somma
di siorini venti corrispondente all' imporio
del lo per cento sulla cauzione suaimen-
xionata in moneta sonantc, la qnal somma
vernt restituita a tutti gli aspiranti appena
compinia la licitazione, e rilenuta soltanto
in deposito rigtiardo al deliberatario sino a
che avi-a prestata regoiarmente la prescritia
cauzione o fatto il deposito in numerario
coiiie all' articolo g, —• 12.) ;Nel caso in
cui per difetto deil' imprenditore dovosse
il Govern0 o gli altri uliicii procurarsi al-
trimenli la occorrentc legatura de' libri ri-
s pond era. esso imprcndiiorc e la di lui cau-
zione della differenza risultata a danno dell'
t'rario, Sara pure in detto caso libero al

Governo cli dicliiarare assolutamente sciol-
to il contratto, procedendo a nuova suba-
sta a danno spese e perieoli dell' imprendi-
tore decaduto e della sna cauzione. — i3.)
Le speüe del handitore, bollo, cd iscrizione,
caderannoa peso del deliberatario, —• 14,)
Vcrranno ammesse le osserte scritie (poliz-
ze secrete) da presentarsi suggellate corre-
date dal v^'dio esprimente I7 osserto impor-
to d' arrenda tanlo in cifre che in Jettere
c saranno da consegnarsi o prima deli'atto
della snbasta alia Commissione incaricata
dalla licitr-iziorie ovvero durante 1' asta. —
i5.) Le offerte non devono contenere al-
cana condizione clie non concorda con
quelle della presence polizza d' incanto,
jna l»ensi 1' esplicita dichiarazione che 1'-
olFerente sara per osservare esattimiente le
disposizioni conteniplate dalla polizza stes-
sa. — J 6 ) TUue lc offerte scritte saranno,
dalla Goniujis.sione all' incanto, in presen-
za di tutti gli aspiranti, aperte e pubbli- -
calc dopo terminal! i verbali csperimenti
d' asta ossia dopo che gli offerenti avranno
dichiarato di non potcr £ re alcuna ulterior
olFerta. — 17.) Quai deliberatario dell'
appalto verra considerato senza ulterior in-
cajito qacgli, che, 0 nell' esperimento ver-
bale 0 giusta 1' offerta scritia risukera il nii-
glior oifcrentc in quantocche tale miglior
ofl'erta da per sc fosse qualilicata all' am-
niissii.ine ed alia conchiusionc del contratto
d' app.ilto. In tale incontro poi se le osser-
te verbale e scritta fossero eguali verra data
preferenza alia verbale; f'ra due o piu egu-
a!i oiTci'te scritte a quella per cui dccidera
F cslrazione a sorte da effettuarsi immanti- '
nente dalla commissione all' incanto. —
i8.) U contralto sara obbligatorio per 1' irn-
prendilore dalla data deli' ofl'erta e pel
Governo dal giorno in cni ne seguira la ra-
tifjca. — 19.) Qualora 1' ohlatorc la cui ossorta
sara stata preferita non si presentasse in
persona o per mezzo di legiltirno procura-
tore pella stipulazione del relativo conlrat-
to ovvero si risiutasse cli apporre la pro-
pria (irma, 1' accettata offerta far?i le veci
di contratto scritto e stara in arbitrio del
Governo di obbligare 1' oblatore stcsso all'
adempimento degli obbüghi ritenuli nell'
accettata ofFerta, o di csporre la fornitura
a pubblico incanto, a tutto suo nschio e
sjiesc, ritenuto 1' imports) cauzionale a dif-
falco della spesa magj^iorc che risultare po-
trebbe ncl primo caso, o in diffalco dellu.
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Jiffercnza che nel secondo caso 1' oblatore
stesso dovra rifondere: e se anelie il risul-
tato della licitazionc non esigesse un in-
dennizzo a favore della respcttiva ammini-

strazionc resterä cio non ostanle la del!a
sonima cauzionale a peso doll' oblutorc, la
cui offerta era stata, gia accettata,.

S P E C I F I C A
del prezzi che si propongono come prima voce d' incanto per V impresa durativa
per un quinquennio dot giorno imo< febbrajo i835 a tutto'gennajo 1840^ detlc

fatturc da Ubraio occorrenti agli ufjieii pubblici in Zcira.

o ^ Prezzo Osserva- I
g o zioni. 1

Ana , iior. j k. II

1 ; Pe r legatura di un registro di earta realc di 100 e put II
fogli, in carton doppio, coperto di enrta levicata, con 1
ischenale e punte di pelle - - - - - _ _ - , x ^ 0

2 idem di carta irnpetiale - - - - - - - _ . _ 1 40
3 idem di 100 e piü fogli in carton semplicc, coperto di

carta levicata - - - - - - - - - - - - —. ^o .
4 idem sen«a enrtoni alia rustica (broschurt) - - - - — i5
& Per un libro in ottavo di qualuivque numero di fogli con :

isciien.'ile, punte di pelle, breve e doratura - - ,— 2 g I
6 idem' in sempli.ee cartoney eon coperte di carta levicata — jg I
7 idem in tutta jielle con breve e dorature - — AQ II
8 Pei libri de ' premii di varia ^randczza, col nome del I

prcraiaco,-doraCurar. schenale c punte di pelle^al volume 3 O I
n Pe r Ic^alura dolle Notiiicazioni con semplice bra^hctta : I

• r \ • - T o •

s i n o a 1 0 l o g ' 1 - - - - - - - . - _ _ _ 2 »
lo Per tagliare ed ulfabettare un repertorio - - - 3O '
I' 1 Per ogni taglio di risma di carta di qualunque grandezza mmgt 1 0 :
1'2 F a s c i c o l i c o n fetiucci-e in d u e pezz i o in u n pezzo solo^ 1

c o p e r t i c o n ca r t a l ev ica ta - - - _ _ _ _ _ 2 ^ '
1 1 _ , „ , : , ;

Zara 3o maggio1 i834«
G. FELICINOVICK^

Capo Ragionato.,
LAGÄRDE,

Consigliere di Contabilila.

vermischte ^erlantbaruegett.
3. 653. (2)

S o eben »st das v i e r t e Heft dieser Aeitt
fcbrift erschienen, welches außer? mehreren
Stücken aus dem Nachlasse des scl. V . V o d -
n i k , originelle Gedichte jüngerer Freunde der
kramifchen Muse und auch einige Uedtvskpu:igen
enthalt. Dassilbe w i rd , wie gewöhnlich, zu
20 kr. m den Buchhandlungen der Herren Jg .
Vdlen u. K l e i n l n a y r und Leopold P a t e r -
M H ^ l / u.nb btt-tien> Buchbindern Herrn Jo-

hann .sslemens und Herrn L. K r e m scher
verkauft. ^

Die zweite Aussage des nsten Heftes der
Z1i1)ü1ix,H besindet sich bereits unter der Presse,
und wird längstens in 14 Tagen an den ge-
nannten Orten zu bekommen seyn; so daß so
lange die wenigen noch vorräthiqen l?remvsare
des zweiten und dritten Hefccs d:eser Zeitschrift
ausreichen, dieselbe nun wieder vollständig ^
haben seyn wird.

Lalbach am y. Ju l i i83^ . H
M i c h a e l K a f i e l i z , ^

Lp oe a lb i b l l y lhek> Scr i pto r
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M Fsremven - Tnjeisse
k b e r h l e r Angekommenen u n d Abgereisten.
l Den 9. Juni. Hr. Anton Iantsch, Kaufmann,
U von Nriest nach Gratz. — Hr. ^ranz Mulier, Pli^
l vatcr^ Hr. E^lsmus v. GarzarolN, k. k. Landralh ,
l nebst Sohn Heinrich; Frau Maria Plalner, Advob'a-
R tens-Gattinn, und Hr. Adolph Rener, k. k. Crimi-
k nal-Actuar; nlle fünf von Trieft ncich Wien.

l NreiüNMtliche V^eriantbarungen.
f Z. ä6ä. (!) Nr. ü626)5/5ö.
^ V e r l a u t b a r u n g .
l M i t hoher Gubcrnial-Verordnung vom
! 16. v. M . , Z. i i , t )5o/ wurden die Hcrsiel-
t llmgen der durch den a in 6. April i LZI statt
^ gehabten Brand beschädigten pfarrkn'chlichcn
k und pfarrhöfischen Gebäude, der Kirchhof-
! Schutzmaucr, der Kaplansgartenmaucr im
^ Pfarrorle zu Slavina/ und dreier Truhen
^ zur Aufbewahrung tes der Kirche ur,d dcs
s den Pfarrc^opcroten gchöriget) Getreides, dc-
^ ren Kosten veranschlagt sind: 2.) an Maurer-
f arbeit 197 fi. 21 kr.; k.) an Maurcrmatc-
' rlale 278 ft. 56 kr.; c.) an Zimmermannsar»
'. beit 94 fi. 23 kr.; 6.) an Znnmermannsma-
^ teriale ^59 si. ^okr. bewilliget. — D,e Vor^
, nähme dlescr Aibciten ist dringend, und wird
' ^ im Wcge eincr Minuendo-Verstcigcrung an

die Mindessfordernden überlosscn werden. —
Die dleßfälkge LicitatiDN wird am I i . I u l l
laufenden Jahres, Vormtttags um 10 Uhr,
im Amtslocale des k. k. Krc<samles Adels«
berg vorgenommel̂  werden, die Bau-Dcvlse,
so wie die gewöhnlichen Licitationsbedingnisse

' stehen zu Iedermanl.s Einsicht bei diesem
^xelsamte bereit. — K. K. Klciöamt ^dels,

^ dcrg den ä» Juli iLI/».

Aennliche ^erlautbKrungFN.
Z. 8L2. (!)

^ » c i t a t i o n s ' A n k ü n d i g u l : g.
Dos k. k. Marine'ObcrlEommando macht

allgemein bekannt, daß am 11. , ^2. und i3-
dcs künftigen Monotcs August, Vormittags
um j0 1!h', in dem gewöhnlichen neben dem
Hauptchor des Marme-Arsenals gclcgcnm.Lo-
cale, und m Gegenwart des daselbst versam»
nullen MarinelRathes die Vcsstc?gerung der
Lieferungen der hierunten bcschriebencn für
die k. k. Kriegs-Mavine im ?auft dcs Militär.
Jahres i635 erforderlichen Materialien Etatt
habcn wird. — Wer bci der Vcrsicigerimg
ein Al̂ etbieten zu machen ^vünscket, n".?f/ um
jNü(laisen zu werden, dab f̂ .r jede ^ltferung
ltstgcsthte Reugeld erlegen, und die Erstcher
dcr Lieferungen habcn hernach die übernomlüe-

rcn Crn<racts'?l?clbilidllchkci!cn durch die in
der Tobclie ausgewiesenen Eautionsbeträge si«
cher zu stellcn.
Ve rze l chn iß dcr ; u verf tei g e r n d l n

i! leferr. nge n.

Beträge der

der tracts«
Caution

c>s ?>s ^ ^ > , , Ocftcrleichische Lire
Am i i . August iöZ4, , ^ ^

i.)Lerchcnh<?lz . . . 6oo 1800
2.)Faßb,nderhrl; u.Zugeh. i5o 45c»
I.) Verschiedene Gattungen

Holz i5c> ^5o ^
4.) Rohe Metalle und verar-

bc teleo Eiscn . . . l̂ c>c> /^200
5. )3 iäg l l von Eilen . . 6nc> 1800
6.) Klcinschmite-Waren 3oo 900
7.) Kupfcrgerathe . . Lc> 240

A m 12. August.
ß.) 5)olz'Kl)hlen . . . 600 1800
y.) Scdilftchr . . . ioo I00

lo.) Maurermatcriale . i8o 5^0
1 ».)VeleuchnmgSmateric.le 180 5/;0
12.) Echwedist en Thcer und

gekochtes Pech . . . 600 l8oc>
iZ.) Farben und andere Mah-

le,eieArNkcl . . . 180 5^o
Am i3. August.

' ^ . ) Rinds-Unschlltt . . 500 6c>o
l5.) ^edetwerk . . . . 200 600
l k ) Segel-^cinwand . . ^/,00 4200
17.) Schreibmaterialien . 5oo i5oo
i9.) Verschiedene Attikel . /,00 ' ^200

Alle übrigen Licferungsbedmgnisse sind
inder Vicitationö Anzeig?, S . L3l,uom2o. Mai
zLZä, welche bci den löblichen k. k. Kreisäme
terli und dem k. k. MilitärlCommando m?ai«
boch crsickllich ist, er.thaltcn.

Venedig am 24 Mal »63^.
Der Oder-Commandant der k. k. Marine:
Ham > lcar M a r q u l s P a u l u c c i ,

Vicc.Adnural.
DerOber.Verwalter und ökoliomische

Arsenals'Referent:
I 0 h . Fr an z Edier v. Z a n e t t i ^

Z. 363. (,) Nr. ^»00,
D l r a l « n - L l c i t a t i 0 n 6 ' De? anr> tma«

chung.
Ucbir di.' in dem k. k. Adelebtraer O t r a -

ßcnbau » Eomir̂ ssarii»!« gem^ hohen Bubers-

(Z. Amts-Blatt Nr. 60. o. ^2. Iu l l 1654)̂
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«nal-Decrete, cläc>. 3 i . Mai d. I . / Z. 10908,
bei Tlaolna und Koualj.ye auf der Zne'ter
Straße, IV. Abtheilung, Gtatlons - ötr. ^ "
^ " und ^ " bcwllllgle Gtraßenerhöhung, wel«
che am l g . d. M . del der tödlichen Bezirks«
obrigkeit zu Zenosetsch, in denen vormtttäg,-
gen Amtsstunden mit nachstehenden Arbeiten
und Materialien hintangcgeben werden wlrd,
«ls:

Htlodtlrage

^s tT^ k r? '

Auf die Grundaushebung . 96 Z7
^ „ Maurerarbeiten . . 7,5 Z l
^ „ Maurermacevlallen 1)7 z 46
« ' „ Anschüttung und Auf»

damming 2<)6 46 l)2
^ „ Grundirung d. Straße ^ 5 l ,5
„ „ feinere Beschotterung 666 56 Y2
« „ Rand- U. Btrelffteme l 70 —
„ „ Cltidickung oer Canale 27 —

Summa . . 53g5 i Z2

Die Erfordernisse werden zum Ersten»
mal m»t denen öden ausgewiesenen Bummen
ausgeboten/ und Demjenigen überlassen, der
sich zu den meisten Perzenten-Ellllaffe erklaret.
Die erhaltenen Offerte werden schließlich zu«
wmmen genommen und wiederholt ausgeru-
fen; dann verbleibt Derjenige als Gesammt-
crfleher, der d»g Ganze m»c dem größten Per,
zenten.-Nachlaß übernimmt.

Jeder Llcltant hat sich mit einem lo per-
eentigen Reugeldk/ encwederlm baren, oder ni
verzinslichen Gt»ati<vHftteren, oder durch ^)re»
nolirung auf Hauser und liegende Gründe
räch den bestehenden Normen zu verseyen, wel»
ches von dem Mtndestbleter als Eaution zu-
rückbehalten werden wird.

Die Pläne und Bedingnisse können vor-
läufig bei dem lübl. Bezirks « Eomm,Fanale/
dann hier be,m Straßen?3omm>ssariate selbst
«mgesehen werden.

Uebrlgens wird ausdrücklich bemerkt, daß
die Licitation an dem oben bezeichneten Tage
Vormmags bestimmt mit Schlag 9 Uhr vor
si h gehen wird. ^

K. K. Adllsbcrger B^traßen-Eommissariat
den 7. Ju l i ,334.

8. U25. (3^ Fic. l524.
E d i c t .

'Non csem 5:;lcsK4tll'1)te N'peltsdHf ,u Neu«
st^)tl, als Realinii^nz, lylld allzö,n:ln kund n»
.maHc: HH lei user Utis^Hen0is Yerca Zlanz Xas-

Oerm, Vormund und Gölvaltstrager der Ant?«
Hchagei'schen (Zlbrn, wicel Jacob und M^ t t i«
Ricfel von Keil'en^oif, in die crecutive Feilte»
tung der gegnerischen, tem O^te Wcinhvf, sul,
Urb. Nr. » " " . 5^ Äect Nr. 9 , . eindienenten qan.
zen Hübe, oer eben dabin 5ud Uld. Nr. »26, ct
Rect. 3?l. 106 , zil,si?aritl H^fsiatt sammt An« und
Zugebör, und endlich ttS >m Gladtdera« ßtleae«
nen, der <5t6alshellschüft Sitlich belgrechtmähi»
gen We'lngaltens sammt KcNer, wlgen aus t l m
rcilt!)jchast'amtlichen '^erglciche an verfallenen
5 o^o Zinsen schul^iqen 2»4 st. 55 5j4 lr. gewiNi«
get, une hiezuolei F l lb^lungslerrrin«, als'- auf
drn l . August, 1. Stpttsndei und 1. October
,65^. jedesmal von 9 d's 12 l,!hl >^0lMttta«s, >n
I^oca oer Nealilälen mlt dem Anhange andelaumr
rooro«», daß, t̂ >lls biefe Realität?» weter del dec
elften noch »weilen Fetlbietunl;6lll,s^ßung um den
gerichtlich erhorencn Hchähunqswclth pr. »49» st»
20 fr. oder oaiüoer an Mann geblackt weroen
töl,ncen, solche de> der drlt,en auch un ' t l lemsel»
ocn hintang^gfden irerden würden.

Wozu t«e K ^ftutilgtn am obdefagten Taze
und Slunte mit dcm B »ŝ ße «ing.i^cln n'elscn,
caß di5 oiehfäM^cn ^icltulicnsdeiinfZlnss? irah^eno
der gewohnlichin Amtöstunden in diefci Gellcdls«
lanzlei el,»K«s'h^n wcrcen lönnen.

Bcj'.llsgelicht Rupeltöhof zu Neustadt! am
2a. M a i i63^.

s . Ü29. (5) N l . »966»
<Z d i c s.

Von d«m Bejiitsiielictte haasb^lq trird sun)
gemacht: <Zs sc« »n Folqe Ansucl,<nö dcs Paul
^5tell "on Koschlcl, ile ^i-ao^nlalo 2^. Jun i l. ) . ,
Nr. »9<)ü, l>> tie erecuilve FeUvietuna, »er, dem
Aarlbolmä ^?tlitoff von Wiesic, gehörigen, ler
Glundherlschoft Haaöbcra. 5uk l.Icb. Nr. 8c)i zlnS»
baren, gelichtlich, auf 322 st. 55 tr. qclckäHtin
Vierielhude, «rcgen dem Ol«ü.ln schuldigen 67 ^.
3 l l' . c. 5. <:. g,wiil i^el rvorten, und es werden
tzi<,u i t ! lilcllaclonstagsayungen, alü -. auf cen 6.
AuHU'i, c>uf den in . September und aus t>«n >>»
Ocl0'?cr l, I . , j^desn,al früh 9 Uhc in I.oco
Wresle mic o^m Anhange dejiünmc, dc>ß diese
Realität dei der ersten und zwetten ^«citationstag«
sahung nur um die ^chähung oder dalübel, bei
der ernten aber ailch unter derselben hintange^'
den wetten soll.

Wovon tie Kanftussiqen durch Edicte und die
'ntabllllcccn Gläubiger eurch R^r iken mit eem
N?,jayc verständl^el werden, daß die Ockäßun^
und lle Victtationsbsdingnisse täglich zu den gs«
wohnlichen Amisstunocn hier ctngelehen trertew
lonnen.

Nezilfsgericht haasbelg am 25. Jun i ,654.

3 . L5^. Nr. 66«.
G d i c t.

Vor dem Bejirlsgerrckte Päliand in Unter,
train haben alle Jens, welcke an tie Verlasien,
schalt des> am 13. December »655, zu Volni l i iaß
verstorbenen Bczirlorrunhalztcn ^r^nz Surpan,
als lKrbcn, odcr aus was immcc für cin?m Rc^lö»
grunze Anspruch zu mache» gcden'en, diesen ^ l l .

spruH di.-lnöl! einem >zahci uni> sechs ^Lochen voln
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unten gesetzten Tage an , so gewiß hierorts selbst,
otcr dutch einen Bevollmächtigten anzudringen,
als rvibrigenfaNs die Bellassensckast mit dem c>uf>
acfiellten Eurator uni> den <1ch allenfalls auswe,«
senden Orden nach Vorschrift dei Gesetze vtlhan»
delt werden wird.

PöNsno am 27. December ,833.

Z. 626. (3) lZx. Nr. 63Ü
G d i c t.

Von dem Bezillsqcrichte ter Herrschaft Nas<
senfuh wird be'annt gemacht: GZ sei über Ansü»
chen des Johann Meuschel von Naglad, mit Bc-
fchcide vom ,. Ju l i ,65^, ^ . tt3», in d«e öss»mli'
cde Velfteigerung der zu dem Gzorg Meuschtl'«
scheu Verlasse gehörigen, der Herrschaft Klwgen»
fels, 5ua Rect. Nr. 96 dien^oaren Hübe sammt
Wohn - und Wiltyschasisacdauden '>n Schähungs«
werlbe von »70 si< <Z. M . gelviNiaet, ^nd hiezu
tie Tagsahung auf dcn 25. Ju l i l ü3^ , f lüh um
9 Uhl in I^oc« Sagrad bestimmt worden.

hiezu werten Kauflustige mit dem Bedeut.'«
vorgeladen, daß die Llcicalionsvedinssnifse in der
dießgerichtlichen Amtölanzlei zur Einsicht bereit
sind.

Ne,iilsgelickt Nassenfuh am ». Juli »834.

3. ä6o. (1) ^ ^ ' "
K u n d m a c h u n g .

Der §. 3c> der Statuten der mit derer»
fien Ocfierrelchlschln Sparcaffe l'sremlgtln all«
gimelsltn Versovgungsanstalt seht fest:

„Wenn der Besitzer cmes Renlenscheines
durch ein ganzes Jahr nach der öffentlichen
Kundmachung, daß d»e Dlvldenden zu erhe«
ben fepn, d,e »hm zugefallene Dlvldende lucht
erhebt, wird er namentlich z'lrnt Bemerkung
scmcs Geburtsortes und der Nummer semes
RentenscheineS , auf neue sechs Monate vorgei
laden, snne Dnudende so gewiß zu erheben,
n>ie im wldrtgen Falle er für todt g«h»lten wür-
de ; wenn er sich aber auch »n diesem Zeitrau-
me nlcht anmeldet, dann wird er für todt ge-
achtet, und nach Maßgabe des tz. 27 vorge-
gangen." —

I n Gemäßheit dieser Allerhöchst sanctio«
nirten Anordnung werden dah<r die Interessen»
ten der folgenden Rentenscheine, und zwar:

^ . Aus der Iahresgesellschaft i g ^ :
N r . 7939. Hr. Leopold F. I . G. Tausch Ed-

ler 0. Glöckelsthurm, aus kinz,
» 5g57.^Frau Carolina A. B. Dworzak aus
» 59 )6 . ; Weiskirchen,
„ l5l5» Hr. Io , . Ioh . Nep. Graf 0. Ma / ,

lach aus Pess,
,, H067. Hr. Johann Guth aus Gr. Schla«

genoorf,
5 3263 Hr. Anton Kromer aus Turas in

Mabren, i

Nr. 3944- Hr. Franz Xav. Galle aus Schlap-
pan>y;

V. Aus der Iahresgescllschaft 1826:
Nr. 1 i6c»5. Frau Mar,a E. B. M. ^ I . Freyl

inn Pllati de Fassul aus Neu-
wlschniy,

,, l22?6. Hr< Anton Gevay aus Oedenburo,
« 921/4. Frau Ellsabelha Volchelta, verehl.

Madrouchich, auS Bellovar;
c. Aus der Iahresgesellschafl 1627:

Nr. l56Ü2. Hr. ^elix Leimdörftr aus Bittsee,
„ 19227. Frau Elisabeth BoicheNa, verchl.

Madrovchich, aus Bellovar,
, ,538o. H«.Sebastian GamperllNg aus Un-

ter-Tannovly,
„ i5äl6. Hr. Thomas Balthasar Walltter

aus Gosanthal;
v . Aus der Iahresgesellschaft 1828:

Nr.201^8. Frau Aloyfia Franzlska Seywald
aus Rohllsch,

„ 23253.IFrau Victoria Anna v> Susich,
«2)254./ seb. Susich, aus Temesoar;

I I . Aus d«r Iahresgesellschaft 1829:
Nr.Zlo54> Hr. Eduard Ant«?n Hovanetz aus

Onod,
„ 31935. Frau Carolina Mar. Greinitz aus

Gray,
,, 3^986. Flau Theresia Iulianna A. Grei-

nltzausGrätz,
« 31989. Frau Emma Iulianna Car. Ther.

Gremltz aus Gray,
« 3563c). Mana Keller aus Neustadt a. d.

Waag,
„ 2ä93^. Iofepba Henr.Elis. Baumann aus

Wlen,
„ 2530I. Hr. Joseph Anton Wessely aus

Presnly,
,, 29908. Frau Johanna Kath. Thecla v.

Hauslaab aus Easimiv,
« 39078. Hr. Joseph Schwefer aus Pan-

csova,
.« 3o563. Hr. Joseph Bcrres aus Göding,
„ 2685ä. Hr. Johann Bapt. Reindl aus

Wmdorf,
« 28178. Franz Joseph Hauptmann aus

Gtrausnltz,
« 26ä6l.«Frau Maria A.E. E . A . I . A . D .
„ 26^62./ Gräfinn v. Stachlburg, aus

Meran,

" ^ ^ " " ^ H r . Vlncenz Dlauhy aus Ml in .

„ 2636i. Hr. Johann Nep. Ehr. Schödl aus
Wien;
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^ . Aus der Iahresgesellsckaft i83o:
Nr .36 i i3 . Hr. Eduard Anton Hovaney aus

Onod,
,, 25407. Frau Claudina Stabler aus Nuß-

dorf,
„ 35^o9. Frau Amalia Barbara Iofepha

M.' '^Ml^ßStadler aus Nußdorf,,
« 35äoc,. Hr. Joseph Stadler aus Nußdorf,
„ 39^87. Hr. Leopold Edler v. Werthhcim?

ssein aus Wien,
,, 4o353. Hr.Bartholomäus IerlZaus Mar,

genavfcl;
6 . Aus dev Iahresgesellschaft igZ, :

Nr.41264. Hr. Eduard Anton Hovamtz aus
Onod,

n 4lSc)5^
„ 4^506.k Frau Wilhelmwe Spitzer auS
„ 41507.? Wien,
„ 41720.)
« 4^721.^
^ 41722.^. Frau Ernestine Spitzer aus W i e n ,
^ 43766.>
^ 4^g5g. Frau Chrissina Gyurich aus Carl«

fiadt,
aufgefordert, die seit 2. Januar ,333 stüßlg
pewesene und bis ieyr unbeh^bene Dwidend«
für das Jahr ,832 q^en classenmäßig gcstäm-
ptlte, und mit der LebensbeNaliqung versehene
H^uittung, dann geaen Vorzeigung des Dri^
ginallReritenscheilies entweder unmittelbar be:
der Hauptanssalt in Wier, rder durch irqcnd
eine kommandite derselben ausser W ien , bls
20. November d. I . entweder beheben , odcr
über d»e rhnen auöaemeffene Dividende ftnst
cine Verfügung treffen zu wollen, nndvigens
nach Ablauf dieser F,ifl die Bestimmungen des
§. 3o der Statuten in Wirksamkeit treten , und
die bls dahin sicb nicht melde« den I» teressen»
ten obiger Rentenscheine nach den Statuten
für todt gehalten werden.

Die flatutenmahiqen AbfeNigunqsbetra-
ge sönnen aber in ?in?m solchen Füü?, nach
Anweisung der Statutes,, nur den wirkltHer»

Erben, d. i. T!enj,eni^en ausgezahlt werden,
welche sich N2ch wnkllch erfolgtem, mittelst
Todcenschcln auezuwelsendcn Ableben eines
selchen Interessenten gerichtlich als Erben des-
selben legiNmiren werden.

Von der Administration der mit der er-
sten Oeflerreichlschen Spar?Ensse vereinigten
altgemeinen Versorgungsanftalt.

W len , um 1. Ma» 1^34.

Z7367. (^) ^ ^ "
W o h n u n g zu v e r m i e t h e n .

Auf dem Hauptplalze, im Hau-
se N r . ^ ^ 0 , ist eine Wohnung im
dritten Stocke, bestehend aus zwei
schönen Zimmern, einer geräumigen
Küche nebst Holzlege, dann einem
Zimmer im ersten Stocke, Platzsette,
für eine ledige Person, auf künfti-
gen Michaeli, oder stündlich zu ver-
geben. Das Nähere erfahrt man im
Nürnberger Waaren - Gewölbe des
Mat th . Kraschovitz, oder im ersten
Stocke daselbst.

M u s r k - U n t e r r i ch t.
J o h a n n Z o l l e , gewesener Ka-

pellnmster eines k. k. Infanterie-Ne-
gimenres, und'gegenwärtig Mitglied
des hiestgen Tdcater-Orchestcrs, er-
bietet sich zur Ertheilung eines gründ-
lichen Unterrichts auf mehreren Blas-
^nstrumenten, besonders auf der
Flöte.

Wer von seinem Antrcme Ge-
brauch zu machen wünscht, "beliebe
seine Adresse dee Hrn. Kaspar M a -
schck gütigst abgehen zu wollen.

In Ignaz A l 0 is Edlen v. Kleinmay r's
Buchhandlung sind noch fortwährend Exemplare von dem,

von»
Hö?sti Pfarrer ' ^ c h t ^ o v i t f herausgegebenen Werke:

NeitrechnmW 'gefthikhtlirher NeOebniM
d c r

hei l igen Schr i f t .
Das ungebundene Exemplar ü /,5 kr. zu haben.

M a n glaubt das verchrce ^esepubluum wiederholt cuf o^gcs Welk au-fmerfsaz«.
machen zn müssen, da d?r g a n z e E r l r c , g zum B e s t e n des H o l d h e i m'sch e li T a u,b,
^ « W- M. e, n. ? S t i f l u l'. .v S' f o z,'. d es b ö st i:n,:i c i,st..


